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WagenundzumBeschlagenihrerzur( dasAusschliessungsrechtvomGe¬ Ausübungihres Gewerbes,bestimmtenPferdenichtberechtigtunddaherauchbetriebe .InletztererZeitmehrensich
nichtbefugtsind ,zurHerstellungdieserdie Fälle ,daßdieGewerbebehördenArbeitenSchmiedehilfenzu haltenodererster InstanzaufGrunddes§ 5der solcheArbeitendurchihreBedienstetenGewerbeordnungdie Zulassungzum vornehmenzulassen .Dieselbeerschei¬Gewerbebetriebeverweigern .NachdiesemdungwurdeauchbezüglichAusfüh¬55 könnenPersonen ,welchewegender rungsolcherArbeitenbeiBaumeisterdaselbst angeführtenstrafbarenHand¬ getroffen ,dadie Berechtigungdesgenverurtheilt wurden ,vonAntritte

eines Gewerbesdannausgeschlossen Baumeistersmirin derHerstellung
werden ,wennnachderEigenthümlich¬ eines Bauesliege und dieWagen,
keit des letzteren imZusammenhalteHerstellungundReparaturgewissmitderPersönlichkeitdesUnternehmersnichtalseinTheildesBauesbezeich¬unddervonihmbegangenenstrafbar¬ net werden kann .
an Misbrauchzubesorgen RistungenundStipendien. )Vondenwar ,das MinisteriumdesInneren zumAndenkenandieJubelfeierdeshat die Weisungergehenlassen ,

500jährigenBestandesderWienerUniversi¬das vondemAusschließungsrechtetätdurchdenGemeinderathderStadtVondes § 5der Gewerbeordnungnur gestifteten,dreiStipendienzuje300fldannGebrauchgemachtwerdensoll , kommenheuerzwei ,u .zw .je einesfürwenndiein diesemParagraphen einenhörenderrechtwissenschaftlichesundfürdieAusschließungaufgestelltenphilosophischenFacultätzurVerleihung.VorbedingungenvereintvorhandenAußerdemkommenheuerausderselbenRistungzweieinmaligeStipendienàsind . 300fl fürJuristenzurVertheilung.AusschankvonBierundeinseitens fernerwerdenmitBeginndesHeur¬der Consumverein.DerVerwal¬ genStudienjahreszweiJulianalungsgerichtshofhatentschieden,daß StraulischeStipendienimJahresbe¬ConsumvereinebinundMeinin tragevonzu450l .fürStudentenunverschlossenenGefäßen,nurdannwelchesichdemgeistlichenWandwid¬alsihrMitgliederabgebendürfen, min,verliesen.AusderTheobaldwennsieeineConcessionfürdas
assenheimischenStiftungsindun¬Geist-undSchankgewerbebesitzenso ge¬Medicinu .jeeinefürJuristen(Schmied-undWagnergehilfenbeifuhr philosophenu .Nachheitenerledigt.werksbesitzernundBaumeistern. Am14.Februar1900gelangendieDieStatthaltereihatdemMagistrateine InteressendenKarolinaGrebergerschonEntscheidungdesVerwaltungsgerichts¬Stiftungvonje205fl .anzweivomhofeszurKenntnisgebracht,nach erwerbsunfähigeWienerBürgerzurwelcherFuhrwerksunternehmerzur VerleihungGesuchfüralledieseStiftun¬Reparaturihrereigenen ,zurAus¬ gensindbisEndeOktoberbeimMa¬bungdesGewerbebetriebesbestimmten gistratezuüberreichen.
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